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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Mitte

TV 1924 Dipperz III : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI 
Samstag, 01.04.2023, 17:00 Uhr

Boeck in Top-Form

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 20:15 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI ihr Auswärtsspiel in der Herren 3.
Kreisklasse (4er) Gr. Mitte gegen den TV 1924 Dipperz III. 90 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Michael Klingenberg den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 11:6, 11:1, 11:6 gegen Banh / Klingenberg fanden Grützmacher /
Henkel von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Murr / Schott bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Boeck /
Kosler. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Klaus Grützmacher seinen Gegner Fabian Kosler beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Wenig Gegenwehr leistete indessen Lukas Henkel beim 6:
11, 4:11, 3:11 gegen Miro Boeck, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Völlig
ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Christian Murr gegen Michael Klingenberg nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 14:12, 11:3, 4:11, 11:9 nicht verloren. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Thomas Schott das Spiel gegen Dan Long Banh noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 5:
11, 5:11. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TV 1924 Dipperz III und des TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell VI in die Box. Einen Erfolg verpasste Klaus Grützmacher beim 1:3
gegen Miro Boeck. Nach diesem Einzel steht Grützmacher somit bei 11 Siegen und 9 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Boeck ein 2:2 ausweist. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Lukas Henkel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Fabian Kosler dann doch
niedergerungen worden. Seit Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von Kosler, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 20 verbleibt. Nur einen Satz verlor Christian Murr beim 11:6, 11:
9, 5:11, 11:3 gegen Dan Long Banh und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Thomas Schott und
Michael Klingenberg holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Schott im
Spiel gegen Michael Klingenberg, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen.
Damit war der 6. Punkt für den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1924 Dipperz III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:13 bei 8 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:21. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TV 1924 Dipperz III

Doppel: Grützmacher / Henkel 1:0, Murr / Schott 0:1 
Einzel: K. Grützmacher 1:1, L. Henkel 0:2, C. Murr 2:0, T. Schott 0:2 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI
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Doppel: Banh / Klingenberg 0:1, Boeck / Kosler 1:0 
Einzel: M. Boeck 2:0, F. Kosler 1:1, D. Banh 1:1, M. Klingenberg 1:1


